
Wandertage am Naturmonument Grünes Band  

30. Mai bis 4. Juni 2023 

Naturpark Haßberge an der innerdeutschen Grenze und 

einzigartige Natur zwischen Thüringen und Unterfranken 

 

 
 

Das Grüne Band entlang der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze ist einzigartig. Zwischen 

Grenzbefestigungsanlagen und Sperrgebieten ist in den Jahren der deutschen Teilung ein besonderer und 

geschützter Lebensraum entstanden. Heute leben hier über 1200 Pflanzen und Tierarten, viele davon vom 

Aussterben bedroht. Der ehemalige Todesstreifen ist heute Erinnerungsort als grüne Lebenslinie und 

einzigartiges ökologisches Denkmal deutscher Geschichte. Zwar sind Mauer, Stacheldraht, Minen und 

Selbstschussanlagen an der ehemaligen innerdeutschen Grenze abgebaut, aber Grenzmuseen und -denkmäler 

machen diese Geschichte lebendig. 

Der Naturpark Haßberge liegt idyllisch in Unterfranken. Eine sanft hügelige, beinahe unberührte Landschaft, 

bunte Mischwälder, historische Weinberge und eine abwechslungsreiche Landschaftsstruktur prägen den 860 

Quadratkilometer großen Naturpark. Der fast unentdeckte Landstrich ist auch als „Land der Burgen, 

Schlösser und Ruinen" bekannt.  

Wir wollen abseits der touristischen Ströme die Natur, Burgen, Berge und Städtchen auf beiden Seiten der 

ehemaligen Grenze erkunden. Dabei werden uns auch immer wieder Zeugnisse der jüngsten deutschen 

Geschichte begegnen. Wir besuchen die in Europa einzigartigen Mohnbienen in den Muggenbacher 

Tongruben und halten auf Trockenrasen und in Moorgebieten Ausschau nach Schwertlilien und 

Küchenschellen. In den zahlreichen naturnahen Lebensräumen finden wir viele seltene und bedrohte 

Tierarten wie Wildkatze, Uhu und Schwarzstorch. 

Nicht zu kurz kommen soll die Einkehr in den Gasthäusern am Weg. Die Fränkische Küche ist bekannt für 

ihre Klöße, die Thüringische Küche für die Bratwürste und gutes Bier gibt es auf beiden Seiten der 

ehemaligen Grenze. 

Untergebracht sind wir in dem 1837 erbauten Ferienhaus „Andis Lehmhütte“ in Ueschersdorf in 

Unterfranken, das wir ganz für uns alleine haben. Das Haus hat fünf Schlafräume und zwei Bäder. Wir 

versorgen uns selbst.  

Voraussetzungen: Wir planen Wanderungen im Mittelgebirge bis maximal 20 km bzw. 6 Stunden. 

Kosten: 

• Fahrtkosten: 40 Cent/km pro Auto, eine Strecke 240 km, also ca. 200 € pro Auto 

• Übernachtung: je nach Belegung 110 € bis 180 € pro Person für 5 Übernachtungen 

• Geld für die Einkehr in Gasthöfen 

• Zusätzlicher Kostenbeitrag für Nichtmitglieder: 10 Euro 

Anmeldung: 

Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt. Bei der Stornierung können Kosten entstehen. 

Anmeldung oder Rückfragen bei Joachim Bauer, joachim.bauer@nfha.de, Tel.07031/221996 

Tourenleitung: Dorothea und Joachim Bauer 


